
 

 

 

 
       Programm Referentin und Referenten

13:00 - 13:15 Uhr Ankommen  
13:15 - 13:30 Uhr Begrüßung 
Vogelsbergklinik Grebenhain, 
Hospiz- und Palliativnetzwerk Vogelsbergkreis, Lichtermeer 
Vogelsberger Hospiz- und Palliativstiftung  

 
13:30 - 14:15 Uhr 
Trauma und Verlust  
Oder die Suche nach Kontrolle und  
Geborgenheit  
Nicola Hennicke, Grebenhain  
Moderation: Benjamin Götzky 

 
14:25 - 15:10 Uhr  

Zwischen Verlust und Geborgenheit:  
Solastalgie 
Ein neues psychosomatisches  
Phänomen in Zeiten des Klimawandels 
Dr. Katrin Kolk, Frankfurt am Main 
Moderation:  Susanne Botthof-Schlitt 
 
Pause 
 
15:30 - 16:15 Uhr 

Verlust von Gesundheit bei fortschreitender seeli-
scher oder somatischer Erkrankung 
Dr. med. Sebastian Schiel, Fulda  
Moderation: Tanja Bohn 
 

Ende der Veranstaltung 

Anschließendes Angebot eines  
kurzen Klinikrundgangs 

 

Dr. Katrin Kolk   

Kunsthistorikerin und Kuratorin am 

Museum Giersch der  Goethe-

Universität in Frankfurt am Main  

 

 

 

Dr. med. Sebastian Schiel 

Facharzt für Allgemeinmedizin – Pallia-

tivmedizin  

Ärztlicher Psychotherapeut – Psychoon-

kologe 

Direktor des Zentrums für Palliativmedizin am Klinikum 

Fulda 

Folgen und Umgang mit Verlust 

Nicola Hennicke 

Chefarzt der psychosomatischen Kran-
kenhausabteilung (Akutklinik) der Vo-
gelsbergklinik 

 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychothera-
pie, Ärztlicher Psychotherapeut (tiefenpsychologisch fun-
diert), EMDR-Therapeut 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
das diesjährige Vogelsberger Symposium für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie widmet sich 
dem Thema „Verlust“ in seinen vielfältigen Erschei-
nungsformen.  
 
Am 9. September 2026 beleuchten wir, wie der Um-
gang mit Verlusterfahrungen z.B. in Zeiten von  
Lebensumbrüchen gelingen und wie das Erleben von 
Geborgenheit Orientierung, Halt und Sinn bieten 
kann.  
Hierzu werden drei sehr unterschiedliche Verlustdi-
mensionen dargestellt: der Verlust von biopsychosozi-
aler Integrität im Kontext von traumatischen Erfahrun-
gen, der Verlust von Heimat im Kontext des Klimawan-
dels und der Verlust von Gesundheit.  
In interdisziplinären Fachvorträgen renommierter Re-
ferent:innen werden praxisnahe Einblicke und Hinwei-
se zur praktischen Gestaltung von psychosozialen Un-
terstützungsprozessen gegeben, mithilfe derer in The-
rapie, Begleitung und Beratung der Aufbau einer 
nachhaltigen Integrität in neuen Lebensumständen 
gelingen kann.     
 
Wir freuen uns auf unseren gemeinsamen inspirieren-
den Austausch mit Ihnen und heißen alle interessier-
ten Fachkolleginnen und Fachkollegen aus Medizin, 
Psychologie, Hospiz– und Palliativversorgung, Sozial-
arbeit, Pflege und verwandten Disziplinen sehr herz-
lich willkommen! 



Anmeldung und Anfahrt      Das Symposium   

Anmeldung 

bitte bis zum 04.09.2026 an das  

chefärztliche Sekretariat 

s. caddeu@vogelsbergklinik.de 

 

 VOGELSBERGER SYMPOSIUM 

       9. September 2026  

Gewissheit in 
Zeiten des Verlusts 

Wissenschaftliche Leitung 

Dr. med. Anne-Katharina Neddens 
 

 

Zertifizierung ärztliche Fortbildung 

Eine Zertifizierung wurde bei der Landesärztekam-
mer Hessen mit 3 Punkten beantragt. 
 

 

 

Veranstalter und Veranstaltungsort 
 
 
 

Fachklinik für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie,  Rehabilitation und Prävention 
Akutpsychosomatik mit Psychosomatischer  Instituts-
ambulanz 

 

 

Die Veranstaltung ist produkt- und dienstleistungsneutral; es bestehen kein 
Sponsoring oder sonstige Interessenskonflikte.  Die Aufwendungen betragen 
ca. 2000 Euro. 

Lilli Gebhard, 2025 

Parkmöglichkeiten befinden sich an der Hindenburg-
straße gegenüber der Einfahrt zur Jean-Berlit-Straße 
(Zufahrt zur Vogelsbergklinik).  

Vogelsbergklinik 
Dr. Ebel Fachklinik für Psychotherapie und  
Psychosomatik 

 

Jean Berlit-Straße 31 

36355 Grebenhain 

OT Ilbeshausen-Hochwaldhausen 
Tel.  06643/701-0 

info@vogelsbergklinik.de 

www.ebel-kliniken.com/vogelsbergklinik-grebenhain 

 

Ein Kooperationsprojekt von 

mailto:ca-sekretariat@vogelsbergklinik.de

